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• BfB Fraktion im Rat der Stadt Bad Bevensen 
Brigitte-Susanne Hendel-Andabaka und Hans-Bernd Kaufmann 

• FDP Großmann Gruppe  im Rat der Stadt Bad Bevensen 
Bernd Peter,  Jannis Walther,  Corina Großmann 

 

An die Herren 
Stadtdirektor Martin Feller 
Bürgermeister Jürgen Schliekau 
Lindenstr. 12 
29549 Bad Bevensen                                                                    Bad Bevensen, den 02. Juni 2025 

 
 
 
Unsere Fraktionen stellen den folgenden Antrag und die folgenden Anfragen: 
 
Der Rat der Stadt Bad Bevensen möge beschließen: 
 
Die im Entwurf des Nachtragshaushaltsplan vorgesehene Übernahme von bisher der BBM 
entstandenen Kosten bei der Haushaltsstelle diverse Aufwendungen Produkt 108, werden 
durch Kürzung des jährlichen Zuschusses an die BBM ausgeglichen. 
 
Nach Aussage des Landkreises Uelzen im Zusammenhang mit der Frage des Anspruchs der 
Stadt auf  eine Bedarfszuweisung durch die Samtgemeinde hat der Landkreis erklärt, dass  es 
sich bei den Ausgaben des Fremdenverkehrs um freiwillige Leistungen der Stadt handelt. Der 
unausgeglichene Stadthaushalt lässt deshalb keine weiteren freiwilligen Ausgaben zu. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir um Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Wie hoch ist der Gesamtbetrag der durch die BBM eingesparten Leistungen für die 
Bewirtschaftung des Wandelgangs und der Aufgabe der Tourist-Information im Bahnhof? 
 
2. Welche Bedingungen enthält der Betriebsführungsvertrag zwischen der Stadt Bad 
Bevensen und der BBM bei  Einstellung von Leistungen eines der Vertragspartner? 
 
3. Wenn der Vertrag keine Bestimmungen enthält, müssten  dann  nicht einvernehmliche 
Regelungen zwischen den Vertragspartnern notwendig sein, an deren Zustandekommen 
zumindest  der Verwaltungsausschuss beteiligt werden müsste? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Brigitte-Susanne Hendel-Andabaka und Bernd Peter 
 

 

  


